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Probealarm der Sirenen mit  
Funksteuerung 
Samstag, 27.05.2017, zwischen 11:05 und 11:20 Uhr 
 

Abfallbeseitigung 
Papiertonne 
Freitag, 05. Mai 2017 

Mittwoch, 07. Juni 2017 

Gelber Sack 
Dienstag, 02. Mai 2017 

Donnerstag, 01. Juni 2017 

Restmüll 
Dienstag, 02. Mai 2017 

Montag, 15. Mai 2017 

Montag, 29. Mai 2017 

Biomüll 
Donnerstag, 11. Mai 2017 

Freitag, 26. Mai 2017 

Freitag, 09. Juni 2017 
 

Problemabfallsammlung 
Samstag, 13. Mai 2017, von 13:30 bis 14:15 Uhr, In-

dustriestraße (vor dem Wertstoffhof) 
 

Im Rahmen der einmal jährlich stattfindenden Prob-

lemabfallsammlung können gegen einen geringen 

Unkostenbeitrag auch Altreifen abgegeben werden. 

Weitere Fragen werden Ihnen über Tel. 09861/94630 

beantwortet. 
 

Wertstoffhof 
Jeden Samstag von 09.30 bis 11.30 Uhr. 
 

Bauschuttannahme am Wertstoffhof 
Bauschutt in Kleinmengen bis 1 cbm („normaler“ o-

der gipshaltiger Bauschutt) kann im Wertstoffhof, zu 

den üblichen Öffnungszeiten (Samstag von 09.30 Uhr 

bis 11.30 Uhr), abgegeben werden. 
 

Gebühren: 
Normaler Bauschutt: 1 cbm   25,00 € 

   ½ cbm   12,50 € 

   Kleinstmenge    5,00 € 
 

Gipshaltiger Bauschutt: 1 cbm   60,00 € 

½ cbm  30,00 € 

Kleinstmenge  10,00 € 
 

Die Entsorgung größerer Mengen Bauschutt muss 

über private Entsorger erfolgen: 
 

� Fa. Tremel, Waizendorf, Tel. 09822/83530 

� Fa. Schneider Sohn, Leutershausen, Tel. 

09823/437 

� Fa. FNB, Unterheßbach, Tel. 09820/918-560 

� Fa. Herz, Feuchtwangen, Tel. 09852/6789-0 
 

Gründeponie 
Gartenabfälle können jeden Samstag von 15.00 bis 

16.00 Uhr in das Fahrsilo an der Hochstraße ge-

bracht werden. 
 

Gebühren: 1 cbm   9,50 € 

½ cbm   5,00 € 

Kleinstmenge  2,50 € 
 

Fundsachen 
Evangelischen Gemeindehaus - Jugendraum 
� Schwarze Kinderlederjacke, Größe 146, Schul-

straße 

� Mobiles Ladegerät für Handy, Rauschengasse 

� Schwarzer Rucksack mit pinkfarbenem Einsatz, 

Sportplatz am Hammerweg 
� Geldschein 
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Haushaltssatzung des Gewässerzweck-
verbands „Frankenhöhe“ (Landkreis Ans-
bach) für das Haushaltsjahr 2017 

 

Die Verbandsversammlung des „Gewässerzweckver-

bands Frankenhöhe“ hat am 15.12.2016 die Haus-

haltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 beschlos-

sen. 
 



 

 

           Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  05/2017   3 

Das Landratsamt Ansbach hat die Satzung, die keine 

genehmigungspflichtigen Bestandteile enthält, ge-

prüft und keine Einwendungen erhoben. 
 

Die Satzung wird nachstehend amtlich bekannt ge-
macht (Art. 65 Abs. 3 GO). 
 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 liegt 

gemäß Art. 65 GO eine Woche, vom 02.05.2017 – 

09.05.2017 öffentlich im Rathaus des Marktes 

Flachslanden, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden 

aus. 

§ 1 
Aufgrund der Art. 63 ff der Gemeindeordnung und 
Art. 40 des Gesetzes über die kommunale Zusam-

menarbeit (KommZG) i.V.m. § 12 Abs. 1 Nr. 1 und § 

24 der Satzung des Gewässerzweckverbands „Fran-

kenhöhe“ erlässt der Zweckverband folgende Haus-

haltssatzung: 
 

Der Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2017 wird 

festgesetzt  

im Verwaltungshaushalt  

in den Einnahmen und Ausgaben auf     6.800 € 
im Vermögenshaushalt 

in den Einnahmen und Ausgaben auf 40.200 € 
 

§ 2 
Kredite zur Finanzierung von Ausgaben im Vermö-

genshaushalt werden nicht aufgenommen. 
 

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaus-

halt werden nicht festgesetzt. 
 

§ 4 
1. Der durch Zuschüsse, Darlehen und sonstige Ein-

nahmen nicht gedeckte Finanzbedarf wird ge-

mäß § 25 der Satzung des Gewässerzweckver-

bands auf die Mitglieder umgelegt. 

2. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte 

Finanzbedarf (Umlagesoll) zur Finanzierung von 

Ausgaben im Verwaltungshaushalt wird festge-

setzt auf  (Verwaltungsumlage): 2.850 € 

3. Die Verwaltungsumlage wird je Anteil festge-

setzt auf: 95,00 € 

4. Der ungedeckte Finanzbedarf für den Unterhalt 

von Gewässern (§ 4 Abs. 1 Buchst. a der Satzung 

des Zweckverbands) und für den Ausbau von 

Gewässern (§ 4 Abs. 1 Buchst. b der o.a. Sat-

zung) ist von den Mitgliedern zu tragen, in deren 

Gebiet die Unterhaltungs- oder Ausbaumaß-
nahme durchgeführt wurde. 

 

§ 5 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeiti-

gen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan 

wird auf 20.000,-- € festgesetzt. 
 

§ 6 
Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen. 

§ 7 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 

2017 in Kraft. 
 

Leutershausen, den 06.03.2017 
 

Gewässerzweckverband Frankenhöhe 

gez. Wolz, stellv. Vorsitzender 
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Redaktionsschluss: 19.05.2017 

Erscheinungstermin: 27.05.2017 

 

 

Ortschronik  

von Neustetten 
  

Anlässlich der für 2019 geplan- 
ten 850 Jahrfeier der ersten ur- 
kundlichen Erwähnung Neustettens hat sich ein 
Team mit Fritz Arnold, Alexander Biernoth und 
Christa Henniger bereit erklärt eine Ortschronik zu 
erstellen. Nachdem am Ostermontag die Vorstel-
lung des Konzepts sehr großen Zuspruch erhalten 
hat, bitten wir die Bürgerinnen und Bürger der Alt-
gemeinde Neustetten, vorhandene Fotografien, 
Briefe, Urkunden, Wissenswertes usw. aus früheren 
Tagen zur Verfügung zu stellen und Christa Hennin-
ger leihweise zu überlassen oder Sie geben Ihre Un-
terlagen einfach im Rathaus oder bei Gabriele Kuhn 
ab. Fritz Arnold ist zu erreichen unter der Tel. Nr. 

09829/839 sowie per Mail arnold.presse@online.de 

 

 

 
 

Rückblick auf ein bewegtes Jahr 
 

Die Ehrung von zwei langjährigen Mitglieder stand im 
Mittelpunkt der Mitgliederversammlung des TSV 

Flachslanden. Für seine 50-jährige Mitgliedschaft 

wurde Hans Birkmann ausgezeichnet und für seine 

25-jährige Mitgliedschaft Marco Auerochs.  
 

 
 

Die beiden geehrten langjährigen Mitglieder des TSV Flachslan-
den: Marco Auerochs (links) und Hans Birkmann. Foto: Biernoth 
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Der Vorsitzende Andrew Lehmann berichtete, dass 

der TSV Flachslanden mit derzeit 643 Mitgliedern, 

acht Mitglieder weniger hat als noch vor einem Jahr. 

In seinem Tätigkeitsbericht blickte der Vorsitzende 

Lehmann auf die geselligen Veranstaltungen im abge-

laufenen Jahr zurück und erwähnte unter anderem 

einen Begegnungsnachmittag mit Asylanten und die 

drei Faschingsveranstaltungen, die sich wachsender 

Beliebtheit erfreuen. Vom Unwetter am 29. Mai ver-

gangenen Jahres war der TSV, so Lehmann, sehr stark 

betroffen. Spielfelder standen unter Wasser und 

mussten anschließend wieder von Unrat und 

Schmutz befreit werden, die Maschinenhalle stand 

unter Wasser, der Mähroboter ging kaputt und ein 

Rasentraktor musste nach dem Unwetter verschrot-
tet werden. Im Dezember wurden Renovierungsmaß-

nahmen im Sportheim, wie das Fließen der Umklei-

den und das Streichen einiger Räume, durchgeführt.  
 

Die Schatzmeisterin Ina Henninger legte den Kassen-

bericht vor und berichtete, dass im Hauptverein ein 

Überschuss von 19.341 Euro erzielt werden konnte, 

so dass das Vereinsvermögen auf über 62.000 Euro 

angewachsen ist.  
 

Der Trainer der Fußballmannschaft, Wolfgang Hen-

ninger, berichtete vom Trainingsbetrieb, Lisa Möbus 

von der Tennisabteilung, Claudia Birkmann von der 

Tischtennisabteilung und Margit Löffler vom Mutter-

Kind-Turnen. Ebenso der Vereinsjugendleiter Lukas 

Nölp von den personellen Veränderungen im Bereich 

der Jugendsprecher in den Abteilungen.  

 

 

Neue Vereinsjugendleitung 
 

 
 

Marco Körber, Simon Nölp und Raphael Wodniak (von links). 
Foto: Biernoth 
 

Im Vorfeld der Mitgliederversammlung des Schützen-

vereins 1872 Flachslanden haben die jugendlichen 

Mitglieder, das sind nach der Vereinssatzung alle Mit-

glieder bis zum vollendeten 27. Lebensjahr, eine neue 

Vereinsjugendleitung gewählt. Zum Jugendsprecher 

wurde Simon Nölp berufen, zum ersten Jugendleiter 

Marco Körber und zum zweiten Jugendleiter Raphael 

Wodniak. Der Schützenmeister Udo Döring berich-

tete, dass der Schützenverein derzeit 183 Mitglieder, 

darunter 27 Jugendliche hat.  

 

 

Schützen danken für Treue 
 

Drei langjährige Mitglieder des Schützenvereins 1872 

Flachslanden wurden im Rahmen der Mitgliederver-

sammlung für ihre Treue geehrt. Der Schützenmeis-

ter Udo Döring überreicht den Jubilaren neben einer 

Ehrenurkunde auch eine Anstecknadel. Für ihre 40-

jährige Mitgliedschaft wurden Frieda Döring, Rudolf 

Hirsch und Ernst Popp geehrt.  
 

 
 

Ernst Popp, Frieda Döring und Rudolf Hirsch (von links). Foto: 
Biernoth 
 

Nachgeholt wird die Ehrung von Ralf Döring, Wolf-

gang Hübel, Lina Reutelshöfer und Elisabeth Kiefer, 

die auch seit 40 Jahren dem Schützenverein die Treue 

halten, aber nicht zur Versammlung gekommen wa-

ren. Ebenfalls nachgeholt wird die Ehrung von Chris-

toph Nuspel, der seit 25 Jahren Mitglied beim Schüt-

zenverein Flachslanden ist.  
 

 

Beständigkeit an der Spitze 
 

Der Schützenverein Flachslanden 

1872 hat einen neuen stellvertre-

tenden Schützenmeister. Die Mit-

glieder wählten Alexander Pollack 

zum Nachfolger von Roland Mül-

ler, der sich nicht mehr zur Wie-

derwahl gestellt hatte. Im Amt be-

stätigt wurden der Schützenmeis-

ter Udo Döring, der Sportleiter 

Wolfgang Kehrberger, der stell-

vertretende Sportleiter Thomas Büttner, der Schatz-
meister Sebastian Ehemann, die Schriftführerin An-

gelika Nuspel und der Pistolenreferent Fritz Kiefer. 
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Als Ausschussmitglieder wurden Frank Bayer, Dieter 

Reif, Helmut Stich, Klaus Stich, Eugen Perl und Roland 

Müller gewählt. 
 

Der Schützenmeister Udo Döring blickte in seinem 
Rechenschaftsbericht auf die Aktivitäten im abgelau-

fenen Jahr zurück und erwähnte unter anderem, dass 

beim Unwetter am 29. Mai auch im Keller des Schüt-

zenhauses Wasser eingedrungen war. Der Schaden 

habe sich aber in Grenzen gehalten, so Döring, ledig-

lich der Teppichboden bei den Schießständen 11 bis 

30, im 25-Meter-Stand und im Gewehrstand musste 

entfernt werden. An der gemeindlichen Ferienspaß-

aktion hatte sich der Schützenverein mit einer Aktion 

„Rund um das Schießhaus“ beteiligt.  
 

Die Reservisten, so der Schützenmeister, haben die 

Schießstände an zwölf Übungsabenden benutzt. Es 

wurden für die aktiven Mitglieder neue Jacken mit 

dem Vereinsemblem angeschafft und die Schützen-

kapelle habe im abgelaufenen Jahr bei zwölf Auftrit-

ten gespielt. Im kommenden Jahr, so kündigte Udo 

Döring an, müsse der Mitgliedsbeitrag erhöht wer-

den, weil der Bayerische Sportschützenbund höhere 

Beiträge verlangt. Die Mitglieder stimmten einer Er-

höhung der jährlichen Beiträge von derzeit 42 Euro 

auf 45 Euro zu. Damit sei der Beitrag immer noch 

deutlich unter dem vom Dachverband geforderten 

Mindestbeitrag von 60 Euro.  
 

Unser Foto zeigt den neuen zweiten Schützenmeister 

in Flachslanden, Alexander Pollack. Foto: Biernoth 

 

 

Jimmie Guagliardo neuer Saukönig - 
Vereinsmeister geehrt 
 

47 Schützinnen und Schützen sorgten dieses Jahr 

nicht nur beinahe für eine Rekordbeteiligung beim 

Sauschießen sondern auch für zufriedene Gesichter 

bei den Vorständen Michael Strauß und Sabine Naus, 

die ein gut gefülltes Schützenhaus zum traditionellen 

Sauessen des SV Virnsberg begrüßen konnten. 
 

 
 

von li. nach re.: 1. Lana Wiesinger, Timo Bradley, Maja Ehrmann 

Auch bei der Bekanntgabe der Gewinner des Sau-

schießens gab es zufriedene Mienen und einige Über-

raschungen. 
 

Nachwuchstalent Timo Bradley durfte sich über den 
Jugendpokal freuen, den er sich mit einem 216 Teiler 

holte. Die beste Jugendmeister-Serie konnte mit 79 

Ringen Maja Ehrmann vorweisen. 
 

Bei der Meisterserie der Herren führte Peter Reeg mit 

98 Ringen die Rangliste an, bei den Damen war 

Sabrina Hempfling mit 94 Ringen ganz vorne. Den ers-

ten Platz bei der Altersmeisterserie teilten sich Mi-

chael Strauß und Horst Seufert mit jeweils 94 Ringen. 
Etwas genauer ging es wegen der Zehntelwertung bei 

den Aufgelegt-Schützen zu: Hier kam Reinhold 

Schmidt mit 105,6 Ringen auf den ersten Platz, wäh-

rend Oskar Völler mit 90 Ringen in der Hobbymeister-

klasse unangefochten siegte. 
 

 
 

von li. nach re.: Reinhold Schmidt, Robert Krämer, Ernst Leopold 
 

Harry Dämpfling konnte sich mit 47 Ringen knapp ge-

gen Ernst Leopold mit 46 Ringen auf der Luftpistolen-
scheibe durchsetzen. 
 

 
 

von li. nach re.: Harry Dämpfling, Sabine Naus, Michael Strauß 
 

Weniger abwechslungsreich fiel die Bekanntgabe der 

weiteren Disziplinen aus: Mit einem 17 Teiler gewann 

Christoph Strauß nicht nur die Glücksscheibe, son-
dern ließ mit einem 38-Teiler auf der Festscheibe, ei-

nem 61-Teiler auf der Volkertscheibe und einem 43-
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Teiler beim Saupokal der Konkurrenz mal wieder 

keine Chance. 
 

Ein Blattl unter 100 Teilern ist beim Saukönigsschuss 

in Virnsberg beinahe schon Standard. Dem jüngsten 
Virnsberger Schützenkaiser Johannes Strauß gelang 

so ein Treffer nicht. Er musste sich mit einem 168 Tei-

ler mit der Rolle des 2. Sauritters begnügen. Auch die 

Titelverteidigung durch Sabrina Hempfling scheiterte 

an der Marke von 100 Teilern. Ihr 111 Teiler reichte 

heuer nur für den 2. Platz. 
 

Am besten hatte die rote Scheibe dieses Jahr jemand 

im Ringkorn, dem auch Begriffe wie "AM" oder "Ass-
knife" etwas sagen, so Vorstand Michael Strauß bei 

der finalen Verkündung. Den deutlich besten 

Tiefschuss auf die Saukönigsscheibe gab mit einem 75 

Teiler Jimmie Guagliardo ab, der erstmals die Saukö-

nigskette sowie eine Ehrenscheibe erhielt. 
 

 
 

von li. nach re.: Sabrina Hempfling, Jimmie Guagliardo, Johannes 
Strauß 
 

Der Abend klang mit der angekündigten, mysteriösen 

Eröffnung eines "Kräutergärtchens" aus. So hatten ei-

nige die Vorstellung im Sinn, der Schützenverein 

würde sich nun im Gärteln versuchen. Vielmehr han-

delt es sich dabei aber um einen kleinen Umtrunk-

korb, durch dessen Unterstützung das wahrscheinlich 

nächste große Projekt eingeleitet werden kann: Die 

Modernisierung der Luftdruck-Schießstände. 
 

Im Rahmen des Sauessens wurden auch die Gewin-

ner der Vereinsmeisterschaft 2017 geehrt. Jeweils 

eine Plakette und eine Siegerurkunde erhielten fol-

gende Schützen und Schützinnen überreicht: 
 

Herren Luftgewehr: 

1. Peter Reeg, 375 Ringe 
 

Frauen Luftgewehr: 

1. Mirjam Guggenberger, 371 Ringe 
 

Altersklasse männlich: 

1. Robert Strauß, 352 Ringe 
 

Seniorenklasse männlich Luftgewehr: 

1. Michael Strauß, 363 Ringe 

Juniorenklasse A männlich Luftgewehr: 

1. Jimmie Guagliardo, 353 Ringe 
 

Schüler männlich Luftgewehr: 

1. Timo Bradley, 111 Ringe 
 

Herren Luftpistole: 

1. Harry Dämpfling, 328 Ringe 
 

Seniorenklasse Luftpistole: 

1. Ernst Leopold, 284 Ringe 
 

Senioren A aufgelegt: 

1. Ernst Leopold, 306,8 Ringe 
 

Senioren B aufgelegt: 

1. Robert Krämer, 295,4 Ringe  

 

 

Zimmermann auf der Walz zu Gast im 
Rathaus 
 

Bürgermeister Henninger freute sich über einen 
spontanen Gast im Rathaus. Ein Zimmermann stat-

tete Bürgermeister Henninger auf seiner Walz einen 

Besuch ab. Der Wandergeselle ist bereits seit einem 

dreiviertel Jahr in Deutschland auf der Walz unter-

wegs.  
 

 
 

Traditionell trug er einen Spruch mit der Bitte um Sie-

gel und Unterschrift im Wanderbuch vor. Im Ge-

spräch mit dem Bürgermeister berichtete er über be-

reits Erlebtes während seiner Wanderschaft. 
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Beim Besuch im Rathaus war er auf dem Weg nach 

Ansbach, um einen Kollegen zu treffen. Gemeinsam 

wollten Sie per Anhalter nach Nürnberg zu einem gro-

ßen Treffen der Wandergesellen. Dort will er sich 

auch eine neue Kluft zulegen. Sein großer Traum je-

doch ist es, Auslandserfahrungen zu sammeln und in 

Kanada einmal das Zimmerhandwerk auszuüben.  
 

Bürgermeister Henninger wünschte dem Zimmer-

mann weiterhin alles Gute und übergab ihm neben 

Siegel und Unterschrift auch noch eine Spende. Er be-

tonte, dass solch eine einmalige Reise fürs Leben 

stark mache und auch die interessanten Eindrücke 

sowie Erfahrungen ein Leben lang weiterhelfen. 

 

 

Plausch am Ort 
 

Mit fast 300 Besuchern war auch der zwölfte „Plausch 

am Ort“ in der vollbesetzten Mehrzweckhalle ein vol-
ler Erfolg. Der Gewerbeverband Flachslanden hatte 

heuer zu der Kulturveranstaltung die Bigband des An-

sbacher Platen-Gymnasiums eingeladen. Unter der 

Leitung von Stephan Goldhahn haben die rund 30 

Schüler aus allen Klassenstufen moderne Lieder und 

Stücke, aber auch Popklassiker und klassischen Blues 

gespielt.  
 

Die zweite Vorsitzende des Gewerbeverbandes 
Flachslanden, Jutta Ehemann, berichtete, dass sie die 

Bigband im Oktober 2015 in Ansbach gehört hatte 

und so begeistert war, dass sie diese unbedingt, wie 

sie sagte, nach Flachslanden einladen wollte. Seit 

rund 30 Jahren gibt es eine Bigband am Platen-Gym-

nasium und diese spielt, so Stephan Goldhahn, in ei-

ner erweiterten Besetzung mit Waldhörnern, aber 

auch Euphonien und ist, wie Ehemann betonte, we-

der aus dem Kulturleben der Stadt Ansbach, noch aus 

dem der Region wegzudenken.  
 

 
 

Die Platen-Big-Band beim Auftritt beim „Plausch am Ort 2017“ in 
der Mehrzweckhalle, Foto: Biernoth 
 

Andrea Rübenach, die Geschäftsführerin des Bundes 
der Selbständigen in Mittelfranken, würdigte die Ini-

tiative des Flachsländer Gewerbeverbandes und 

zeigte sich beeindruckt, dass heuer bereits zum 

zwölften Mal in Folge ein „Plausch am Ort“ durchge-

führt wurde. Dies zeige die große Leistungsfähigkeit 

der Gewerbetreibenden.  
 

Bernhard Meßlinger, der Vorsitzende des Gewerbe-

verbandes Flachslanden, dankte den Kunden und al-

len Interessierten für den großen Zuspruch zum 

„Plausch am Ort“ und Bürgermeister Hans Henninger 

bezeichnete diesen als „ganz tolle Veranstaltung“. Er 

erinnerte an die Unwetterkatastrophe im Mai ver-

gangenen Jahres und dankte den Gewerbetreiben-

den für die Spenden, die in den kommunalen Hilfs-

fonds geleistet wurden. Foto: Biernoth 

 

 

Gut besuchtes Wunschkonzert der Blas-
kapelle Virnsberg 
 

Das im Jubiläumsjahr 2016 ins Leben gerufene 
Wunschkonzert fand auch im 51. Lebensjahr der Blas-

kapelle Virnsberg am 08.04.17 in der Mehrzweckhalle 

Flachslanden statt.  
 

Zunächst stand der Auftritt des "WIM-Wir musizie-

ren" Projekts auf dem Programm. Die Kleinsten oder 

besser gesagt Jüngsten saßen zusammen mit der ge-

samten Blaskapelle Virnsberg auf der Bühne. Der Mu-

siknachwuchs der Querflöten, Klarinetten und 

Schlagzeuger spielte jeweils registerweise einige ein-
studierte Melodien und überzeugte dabei die gut be-

suchte Halle mit ihrem fortgeschrittenen musikali-

schen Können. Das erste und letzte Lied des ersten 

Programmpunkts bestritten die Jungs und Mädels 

aber selbstverständlich zusammen mit der Blaska-

pelle Virnsberg. Mit einem Medley aus bekannten 

Frühlingsmelodien und "Beethoven forever" stimm-

ten die insgesamt 52 Musikerinnen und Musiker das 

Publikum auf den weiteren Abend ein. 
 

 
 

Die Blaskapelle Virnsberg beim diesjährigen Wunschkonzert in 
der Mehrzweckhalle, Foto: Biernoth 
 

Es schloss sich der Konzertteil der Blaskapelle Virns-

berg an. Dieser hielt mit insgesamt sechs neu einstu-

dierten Stücken eine bunte Mischung bereit, die von 

der Polka, über den Walzer bis zum Marsch reichte. 

Sowohl für traditionelle Blasmusikfreunde, als auch 

für Besucher mit Vorliebe zu konzertanten oder jazzi-

gen Stücken war etwas dabei. 
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Sollte bis dahin jedoch tatsächlich noch keines der 

Lieder den Geschmack der Anwesenden getroffen 

haben, konnte dies im dritten Programmteil des 

Abends schnell geändert werden. Denn nun hieß es 

für die Besucher, selbst an der Blaskapellen-Jukebox 

aktiv zu werden. Das Konzept ist recht einfach: Aus 

der Playlist von insgesamt fast 50 Liedern konnte man 

sich ein Stück aussuchen. Zusammen mit einer klei-

nen, frei wählbaren Spende wurde die Liednummer 

in die selbstgebaute Musikbox eingeworfen. Nach-

dem alle Musiker die richtige "Platte" aufgelegt hat-

ten, wurde das Stück dann in bester Live-Qualität und 

selbstverständlich ohne Hänger oder Kratzer abge-

spielt. Dadurch ergab sich im Lauf des Abends eine 

wilde und zu 100% ganz individuelle Liederkombina-
tion, einzig und allein zusammengestellt vom Publi-

kum selbst. "The Lion sleeps tonight", "Die Sendung 

mit der Maus" und sogar "Killing me softly" waren 

ebenso vertreten wie absolute Blaskapellen Must-ha-

ves a la "Böhmischer Traum", "Wir Musikanten" und 

"Nach meiner Heimat". Für das leibliche Wohl der 

Gäste wurde den ganzen Abend über bestens ge-

sorgt, so dass auch das ein oder andere Prosit als Zwi-

schenspiel gut ankam. 
 

Wer diesen Abend nun verpasst hat, kann gerne ei-

nen Blick auf die Termine der Virnsberger Blaskapelle 

unter www.blaskapellevirnsberg.de werfen. Im lau-

fenden Jahr wird die Blaskapelle noch einige Auftritte 

spielen und wir freuen uns darauf, auch zu diesen An-

lässen Zuhörer aus Nah und Fern begrüßen zu dürfen. 

 

 

Miteinander aufräumen und gemeinsam 
den Heimatort säubern 
 

In einer großartigen Ramadama-Aktion am Samstag, 

den 25.03.2017 wurden auch in diesem Jahr wieder 

die „Hinterlassenschaften von Umweltsündern“ 

durch viele freiwillige Helfer beseitigt. Mit über 50 

Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen aus Flachs-

landen und den Ortsteilen Kettenhöfstetten, Son-

dernohe und Virnsberg wurde die Natur von unacht-

sam weggeworfenem Abfall gereinigt. Die Teilneh-
meranzahl war „rekordverdächtig“! 
 

Überwiegend wurden Flaschen und Verpackungsma-

terial gesammelt. Aber auch größere unzulässige Ab-

lagerungen (Mülltüten oder Schachteln mit Müll, Rei-

fen, Radkappen, Stoßstangenteile, Reifen usw.) wur-

den an per PKW anfahrbaren Stellen, wie zum Bei-

spiel am Waldrand gefunden. 
 

Mit der Müllsammelaktion wurde ein wichtiger Bei-
trag für den Umweltschutz und ein schöneres Orts-
bild geleistet. Für diesen Einsatz bedanke ich mich 
ganz herzlich. Mein besonderer Dank gilt Herrn Gün-

ter Schuler, für die anschließende kostenlose Bewir-
tung der vielen fleißigen Müllsammler im Feuer-
wehrhaus Flachslanden und ebenso im Feuerwehr-
haus Virnsberg. 
 

Und natürlich an Marktgemeinderat Ulrich Meßlin-
ger, der diese Aktion immer wieder organisiert. Vie-
len herzlichen Dank dafür! 
 

 
 

Die Helferinnen und Helfer aus Virnsberg 
 

 
 

Und hier die Flachsländer Helfer beim anschließenden Vespern 
 

Ich appelliere an alle Bürgerinnen und Bürger, Unrat 

nicht gedankenlos in der Landschaft oder im Wald zu 

deponieren, sondern die umfassenden Angebote des 

Wertstoffhofs sowie der Restmüll-, Bio-, Papiertonne 

und des Gelben Sacks zu nutzen. Es ist unverständ-

lich, dass in einer Zeit, in der alle Abfälle und Wert-

stoffe entsorgt werden können, immer noch Unrat in 

Feld und Flur abgeladen wird. 
 

Hans Henninger 

1. Bürgermeister 

 

 
 

 
 

Gemeinderatssitzung vom 06.03.2017 – 
öffentlicher Teil 
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1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen 

worden. Der Vorsitzende stellt fest, dass die 

Mehrheit der Mitglieder anwesend und stimm-

berechtigt ist. Das Gremium ist daher beschluss-

fähig. Der Erste Bürgermeister erklärt die Sitzung 

für eröffnet. Es werden keine Einwände gegen 

die Tagesordnung erhoben.  

 
2. Baupläne  

 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Bauvorhaben Zimmerei Grauf; Flachslanden 
Neubau einer Abbundhalle mit Büro und Sozi-
alräumen; FlNr. 546/14; Gem. Flachslanden; 
Kellerfeld 5, 91604 Flachslanden  
 

Das Bauvorhaben wird anhand Lageplan und 
Bauzeichnung vorgestellt. Der vollständige Bau-

antrag ist noch nicht vorliegend.  
 

Der Bauherr beabsichtigt den Bau einer Abbund-

halle und eines Anbaus als Büro für seine beste-

hende Zimmerei. Die geplante Halle hat Aus-

maße von 35 m * 21 m und eine Traufhöhe von 

7,48 m. Nach der Prüfung der Verwaltung wer-

den alle Festsetzungen des Bebauungsplans Kel-

lerfeld eingehalten. Der Bauantrag kann somit 
im Genehmigungsfreistellungsverfahren behan-

delt werden.   
 

Beschluss: einstimmig  

Der Marktgemeinderat stimmt der Genehmi-

gungsfreistellung für das o.g. Bauvorhaben zu. 

 
3. Feuerwehr – Bestätigung des Kommandanten 

der Freiwilligen Feuerwehr Neustetten  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Neustetten hat am 

20.01.2017 Herrn Markus Hecht zum Komman-

danten gewählt. Gemäß Art. 8 Abs. 4 BayFwG 

bedarf der Gewählte der Bestätigung des Mark-

tes Flachslanden im Einvernehmen mit dem 

Kreisbrandrat des Landkreises Ansbach. Versa-

gungsgründe gemäß Art. 8 Abs. 4 Satz 2 BayFwG 

sind nicht erkennbar. Die notwendigen Lehr-

gänge (Gruppenführerlehrgang und Leiter einer 

Feuerwehr an einer Staatlichen Feuerwehr-

schule) sind in angemessener Zeit nachzuholen. 

Kreisbrandrat Müller hat sein Einvernehmen mit 

folgenden Auflagen erteilt:  
 

Absolvierung Lehrgang Gruppenführer inner-

halb eines Jahres  

Absolvierung Lehrgang Leiter einer Feuerwehr 

innerhalb von zwei Jahren  
 

Beschluss: einstimmig  

Der Marktgemeinderat bestätigt Herrn Markus 

Hecht als Kommandant der Freiwilligen Feuer-
wehr Neustetten. Die geforderten Lehrgänge 

sind innerhalb der vorgegebenen Frist zu besu-

chen.  
 

Marktgemeinderat Hecht nimmt wegen persön-

licher Beteiligung an der Beratung und Be-

schlussfassung nicht teil.   

 
4. ELER-Förderprogramm „Dorferneuerung/Klei-

ne Infrastrukturprojekte“ – Vorstellung der Pla-
nung Sanierung von Schulstraße/Rosenbacher 
Straße/Wiesenstraße 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Hennin-

ger/Herr Horwath:  
 

In der Sitzung am 14.02.2017 ist der Marktge-

meinderat davon unterrichtet worden, dass bis 

31.03.2017 beim Amt für Ländliche Entwicklung 

(ALE) ein Förderantrag für die Sanierung von 

Schulstraße, Rosenbacher Straße und Wiesen-

straße gestellt werden kann.  
 

Nach weiteren Besprechungen mit dem ALE und 

Erstellung der Vorplanung wird heute die Vari-

ante Fünf der Vorplanung vorgestellt.   
 

Die Fahrbahnbreite in der Rosenbacher Straße 
von der Einmündung der Straße „Am Weiher-

holz“ bis zur Einmündung der Rosenbacher 

Straße in die „Ansbacher Straße“ soll 5,50 m be-

tragen. Ein durchgehender Gehweg mit einer 

Breite von 1,5 m soll entlang der nördlichen 

Seite der Rosenbacher Straße entstehen. Der 

südliche Gehweg im Bereich der Fl. Nrn. 593/1 

und 595/3 soll wegfallen. Im Bereich des Fried-

hofs soll eine barrierefreie Querungsstelle instal-

liert werden, deren Aufbau eingehend anhand 

einer Zeichnung erläutert wird. Am südlichen 

Ende des Friedhofsgebäudes (Eingangsbereich) 

sollen auf einer dortigen Freifläche zwei Behin-

dertenparkplätze gebaut werden, die jedoch au-

ßerhalb des Antrags auf Förderung nach ELER 

stehen.   
 

Die Fahrbahnbreite in der Schulstraße soll 5,5 m 

betragen, die Breite des durchgehenden Geh-

wegs 1,5 m. Um die Vorhaben umsetzen zu kön-

nen, ist es erforderlich, Teilflächen aus Grund-

stücken entlang der Schulstraße zu kaufen. 

Hierzu sollen mit den Eigentümern Kaufverhand-

lungen geführt werden. An der Schule soll eine 

Bushaltestelle in der Ausführung „Kasseler Son-

derbord“ eingerichtet werden. Abweichend von 

der vorgestellten Planung soll auf Vorschlag aus 
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dem Marktgemeinderat der Gehweg von der 

Schulstraße über die Wiesenstraße geführt wer-

den. Eine barrierefreie Querungsstelle ist im Be-

reich der Fl.Nr. 605/11 vorgesehen. Dort wird 

voraussichtlich ein Parkplatz wegfallen. Die bar-

rierefreie Querungsstelle beim Kindergarten im 

Bereich des Eingangs in den Altbau erübrigt sich 

aufgrund dessen.   
 

Die Fahrbahnbreite in der Wiesenstraße von der 

Einmündung Schulstraße bis zum Grundstück 

Wiesenstraße 9 wird von sechs Meter auf künf-

tig fünf Meter verschmälert. Die Breite des im 

bezeichneten Bereich durchgehenden Gehwegs 

macht 1,5 m aus. Außerdem werden in der nörd-

lichen Wiesenstraße gegenüber der Mehrzweck-

halle elf Parkplätze angelegt.  
 

Wenn die Straßenbeleuchtung erneuert wird, ist 

zu überlegen ob LED-Lampen angeschafft wer-

den. Wasserschieber und Hydranten sollen in Ei-

genregie ersetzt werden. Kanäle sollen über-

prüft und ggf. instand gesetzt werden. Die vor-

gestellte Maßnahme kostet voraussichtlich 1,3 

Mio. €. Es wird eine Förderung von etwa 

270.000,- € erwartet.   
 

Marktgemeinderat Hofmann verweist auf das 

DigiNetz-Gesetz, das vom Markt Flachslanden 

verlangt, Glasfaserkabel zu verlegen, wenn der 

Markt Flachslanden Verkehrswege herstellt. Ers-

ter Bürgermeister Henninger klärt die Angele-

genheit. Die Bürgerbeteiligung wird am Montag, 

13.03.2017, abgehalten.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der vorgestellten Planung Variante Fünf wird zu-

gestimmt mit der Maßgabe, dass folgende Ände-

rungen eingebracht werden:  
 

Der südliche Gehweg im Bereich der Fl. Nrn. 

593/1 und 595/3 entfällt.  

Der Gehweg von der Schulstraße wird über die 
Wiesenstraße geführt. Eine barrierefreie Que-

rungsstelle wird im Bereich der Fl. Nr. 605/11 

vorgesehen. Die barrierefreie Querungsstelle 

beim Kindergarten im Bereich des Eingangs in 

den Altbau erübrigt sich aufgrund dessen. 

 
5. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung 

vom 14.02.2017 – öffentlicher Teil  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Erster Bürgermeister Henninger bittet um Ge-

nehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 

14.02.2017 – öffentlicher Teil. Der Marktge-

meinderat erhebt keine Einwände.  
 

Beschluss: einstimmig  

Die Niederschrift der Sitzung vom 14.02.2017 – 

öffentlicher Teil wird genehmigt.  

 
6. Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Be-

schlüsse  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Es sind keine in nichtöffentlicher Sitzung gefass-

ten Beschlüsse bekanntzugeben.  

 
7. Bekanntgaben/Sonstiges 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Bürger- und Ortsteilversammlungen 2017; Be-

richt  
 

Bürgerversammlung 2017  
 

- Reparatur der Ortsstraße Oberrosenbach 

- Anlegung eines Fußgängerüberwegs in der 

Ansbacher Str. gegenüber Hausnummer 40 

- Instandsetzung der Fläche gegenüber Anwe- 

sen Ansbacher Straße 38; durch parkende 

PKW verursachte Probleme beseitigen  

- Einrichtung einer Bushaltestelle gegenüber 

Anwesen Ansbacher Straße 38  

- Entschärfung der Hochwassergefahr in der  

Wiesenstraße bei den Anwesen Strobel, Sutt-

ner, Schmidt  

- Fußweg Kettenhöfstetter Straße/Hammer- 

weg splitten  

- Instandsetzung des Flurbereinigungswegs  

am Weiher Rebelein  

- Sanierung des Gehsteigs beim Bauerngarten  

(Hammerweg)  

- Kritik hinsichtlich Parkplätzen am zukünftigen  

Seniorenheim gegenüber Feuerwehrgeräte-

haus Flachslanden  
 

Ortsteilversammlung Sondernohe   
 

- Beim Anwesen Wink soll vier Meter weiter  

 geräumt werden  

- Schnee wird in die Einfahrten der Anwesen  

Hofmann Josef und Limbacher geschoben 

Verbesserung des Hochwasserschutzes für 

Sondernohe  

- Abhaltung einer Informationsveranstaltung  

hinsichtlich Versicherungsschutz für Elemen-

tarschäden  
 

Ortsteilversammlung Virnsberg  
 

- Antrag auf Installierung eines Verkehrsspie- 

 gels für die Ausfahrt aus dem Steinweg  

- Vorschlag auf Ratenzahlung hinsichtlich der  

 Verbesserungsbeiträge Kläranlage  

- Antrag auf Hochwasserschutz (Ableitung  

 nach Osten) für den Fischbuck (Leopold) 

- Räumung des Grabens am Neuen Weg  
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- Beschaffung eines neuen Leichenwagens und  

 neuer Ausstattung für der Leichenhalle Virns 

 berg  

- Instandsetzung des Spielplatzes Virnsberg-

 Kontroverse Debatte über die Parkplatzsitua 

 tion vor dem Feuerwehrgerätehaus Virns 

 berg 

 

Ortsteilversammlung Neustetten  
 

- Umstellung der Leuchtmittel der Straßenlam- 

 pen auf LED  

- Diskussion über den Standort des KVZ in  

 Hainklingen und über die Verkabelung ins  

 Haus per Freileitung  

- Erneuerung der Spielgeräte und des Zauns  

 mit Tor am Spielplatz in Neustetten  

- Reparaturbedürftigkeit der Verfugung des  

 Dreizeilers an der Hauptstraße   

- Risse in der Hauptstraße mit Wasseraustritt  

 bei Regen bei Anwesen Rupp  
 

Ortsteilversammlung Kettenhöfstetten  
 

- Besprechung der Freileitung der Telefonka- 

 bel in Ruppersdorf mit der Telekom   

- Inaugenscheinnahme des Flurbereinigungs- 

 wegs in Birkenfels von Wäger in Richtung  

 Heßberg   

- Inaugenscheinnahme der Einfahrt von der  

 AN 17 zum Anwesen Nölp in Ruppersdorf  

 (Unterspülungen)  

- Inaugenscheinnahme der Straße zum Son- 

 nensee beim Gasthaus Zum Schmied (Schä- 

 den) 

 
 

Gemeinderatssitzung vom 20.03.2017 – 
öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen 

worden. Der Vorsitzende stellt fest, dass die 

Mehrheit der Mitglieder anwesend und stimm-

berechtigt ist. Das Gremium ist daher beschluss-

fähig. Der Erste Bürgermeister erklärt die Sitzung 

für eröffnet. Es werden keine Einwände gegen 

die Tagesordnung erhoben.  
 

2. Baupläne  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Bauvorhaben Ell; Flachslanden   
Neubau einer landwirtschaftlichen Maschinen-
halle; Fl.Nr. 1171/7; Gem. Flachslanden; Nähe 
Rosenbach 20, 91604 Flachslanden  

 

Das Bauvorhaben wird anhand Lageplan und 

Bauzeichnung vorgestellt.   
 

Das BV ist bereits im Rahmen des Antrags auf Er-

lass eines Vorbescheids am 20.06.2016 behan-

delt worden. Gemäß Vorbescheid vom 

23.11.2016 des Landratsamts Ansbach ist das BV 

grundsätzlich genehmigungsfähig.  
 

Aus Sicht der Verwaltung kann das gemeindliche 

Einvernehmen erteilt werden, da die Vorausset-

zungen aus § 35 Abs. 1 BauGB vorliegen. Das BV 

soll unverändert umgesetzt werden.  
 

Beschluss: einstimmig  

Der Marktgemeinderat erteilt das gemeindliche 

Einvernehmen zum o.g. Bauvorhaben.  

 
3. Änderung des Bebauungsplans „Gewerbege-

biet B13“ des Marktes Lehrberg – Anhörung als 
Träger öffentlicher Belange  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Die geplante Änderung wird anhand eines Lage-

plans präsentiert. Die Änderung des Bebauungs-

plans betrifft nur die innere Erschließung. Be-

lange des Marktes Flachslanden sind nicht be-

rührt.  
 

Beschluss: einstimmig  

Der Markt Flachslanden erhebt keine Einwen-

dungen gegen die Änderung des Bebauungs-

plans „Gewerbegebiet B13“ des Marktes Lehr-

berg.  

 
4. ELER-Förderprogramm „Dorferneuerung / Klei-

ne Infrastrukturprojekte“ – Vorstellung des Er-
gebnisses der Bürgerbeteiligung der Planung 
Sanierung von Schulstraße/Rosenbacher 
Straße/Wiesenstraße und Beschluss über die 
Planung  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Hennin-

ger/Herr Horwath:  
 

Die im Zuge der Bürgerbeteiligung am 

13.03.2017 vorgebrachten Anregungen, die die 

Planung maßgeblich verändern, werden anhand 

des Lageplans Variante 8 neu vorgestellt.  
 

Der Gehweg in der Rosenbacher Straße ist auf 

der südlichen Seite vorgesehen (vorher: nördli-

che Seite). In der Rosenbacher Straße werden 

sog. Baumquartiere, die die Durchfahrt nicht 

einschränken, gepflanzt. An diesen Stellen ver-

engt sich die Fahrbahn auf vier Meter. Zwischen 

den Anwesen Rosenbacher Straße 4 – 8 werden 

sechs Parkplätze angelegt. Der Gehweg weist 

eine Breite von 1,50 m bis 1,80 m auf mit einem 

drei Zentimeter hohen Bordstein, im Bereich der 
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Grünflächen mit einem sechs Zentimeter hohen 

Bordstein. Die Breite der Fahrbahn beträgt zwi-

schen 5,00 m und 5,50 m. Bei den Baumquartie-

ren und bei der Einmündung des Gehsteigs der 

Schulstraße in die Rosenbacher Straße verengt 

sie sich auf jeweils 4,00 m.   
 

Um die barrierefreien Querungsstellen im Be-

reich der Einmündung der Schulstraße in die Ro-

senbacher Straße entsteht eine lebhafte De-

batte hinsichtlich der vorgeschlagenen Platzie-

rung.   
 

Beschluss: 10-Ja-Stimmen:2-Nein-Stimmen 
 

Es werden drei Querungsstellen eingerichtet: 
 

- Rosenbacher Straße zwischen Anwesen  

 Hausnummer 10 und Hausnummer 5 (west 

 lich) 

- Rosenbacher Straße zwischen Hausnummer  

 5 (östlich) und Hausnummer 8  

- Schulstraße nördlich der Einmündung in die  

 Rosenbacher Straße bei Anwesen Rosenba 

 cher Straße Hausnummer 10  
 

Die Parkplätze im Bereich der Anwesen Rosen-

bacher Straße 4 – 8 und im Bereich des Anwe-

sens Rosenbacher Straße 32 sollen in Pflaste-

rung mit Rasenfugen ausgeführt werden. Die 

Grünflächen können auf Wunsch der Anlieger 

bis zu einer Tiefe von 0,50 m gepflastert werden. 

Die Anlegung eines Zebrastreifens im Bereich 

des Kindergartens kommt aus Platzgründen 

nicht in Betracht. Sog. Aufpflasterungen, die den 

Verkehr bremsen sollen, sind oft nach kurzer 

Zeit reparaturanfällig. Stattdessen kann auf der 

Fahrbahn im Bereich der Schule eine farbliche 

Markierung angebracht werden, die auf Schul-

kinder hinweist.   
 

In der Wiesenstraße verbleibt es bei einer Breite 

von fünf Meter. Der Aufbau der Straße wird an-

hand des sog. „Regelquerschnitts“ vorgestellt. 

Die Entscheidung über die Verwendung des Ma-

terials, das aus dem bestehenden Straßen her-

ausgenommen wird und u.U. in gemeindlichen 

Wirtschaftswegen Verwendung finden kann, 

wird zurückgestellt. Die in den Straßen befindli-

chen Kanäle werden ggf. durch Filmen auf Schä-

den untersucht. Den Einbau von Wasserschie-

bern und Hydranten übernimmt der Markt 
Flachslanden in Eigenleistung. Die vorgeschla-

gene Installation eines Trennsystems statt des 

heute vorhandenen Mischsystems im Bereich 

der instand zusetzenden Straßen wird als zu 

teuer und zu aufwendig verworfen.  
 

Inkl. USt. müssen für die Maßnahme gemäß Kos-

tenschätzung ca. 1,761 Mio. € aufgewandt wer-

den. Es werden 357.000,- € Zuwendung erwar-

tet.   
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt der Planung für 

die Sanierung von Schulstraße, Rosenbacher 

Straße und Wiesenstraße im Rahmen des ELER-

Förderprogramms mit folgenden Änderungen 

zu:  
 

Es werden drei Querungsstellen eingerichtet: 
 

- Rosenbacher Straße zwischen Anwesen  

 Hausnummer 10 und Hausnummer 5 (west 

 lich) 

- Rosenbacher Straße zwischen Hausnummer  

 5 (östlich) und Hausnummer 8  

- Schulstraße nördlich der Einmündung in die  

 Rosenbacher Straße bei Anwesen Rosenba- 

 cher Hausnummer 10 Straße“  

 
5. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung 

vom 06.03.2017 – öffentlicher Teil  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Erster Bürgermeister Henninger bittet um Ge-

nehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 

06.03.2017 – öffentlicher Teil. Der Marktge-

meinderat erhebt keine Einwände.  
 

Beschluss: einstimmig  
Die Niederschrift der Sitzung vom 06.03.2017 – 

öffentlicher Teil wird genehmigt.  

 
6. Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Be-

schlüsse  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Neue Energie Markt Flachslanden UG – Beteili-
gungsbericht und Jahresabschluss 2015  
 

In der Sitzung des Marktgemeinderats vom 

06.03.2017 wurde der Beteiligungsbericht und 

der Jahresabschluss der Neue Energie Markt 

Flachslanden UG zur Kenntnis gegeben. Die Bau-

kosten des Wärmenetzes sind im geplanten Rah-

men geblieben. Derzeit sind 95 Kunden an das 

Netz angeschlossen. Die Einnahmen reichen, um 

die Ausgaben zu decken. Die finanzielle Situation 

ist zufriedenstellend. Rücklagen für Rückzahlun-

gen und Unvorhergesehenes können gebildet 

werden. Gemäß der Gewinn- und Verlustrech-

nung (GUV) weist der Tätigkeitsbereich Photo-

voltaik in 2015 einen Überschuss von 11.467,51 

€ aus, der Tätigkeitsbereich Beteiligung NorA 

Bürgerwind GmbH & CO. KG einen Verlust von 

6.475,42 € und der Tätigkeitsbereich Wärme-

netz einen Verlust von 14.298,91 € aus. 2016 
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wird der Tätigkeitsbereich Wärmenetz wegen 

deutlicher Steigerung des Umsatzes vermutlich 

keinen Verlust mehr ausweisen. Auch hinsicht-

lich der Beteiligung am NorA-Bürgerwindpark ist 

künftig ein deutlicher Gewinn zu erwarten, da 

der Bürgerwindpark bisher die Erwartungen 

deutlich übertrifft. Die Bilanzsumme der drei Ge-

schäftsfelder gesamt beträgt rund 2,7 Mio. €. 

 
7. Bekanntgaben/Sonstiges 

 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Friedhofsangelegenheiten; Gräberfeld „Eichen-
hain“ Friedhof Rosenbacher Straße  
 

Beim Markt Flachslanden ist eine Anfrage an-

hängig i.S. Bestattung einer Person, die keinen 

Wohnsitz in Flachslanden hatte und auch keine 

verwandtschaftlichen Beziehungen. Bisher ist 

die Bestattung nicht ortsansässiger Personen zu-

gelassen worden, wenn diese in einer Beziehung 

zur Gemeinde gestanden haben, z.B. Verwandte 

hier lebender Personen.  
 

Der Marktgemeinderat lehnt eine Beisetzung 

von nicht ortsansässigen Personen, die keinen 

Bezug zum Markt Flachslanden haben, ab.   

 
 

Gemeinderatssitzung vom 28.03.2017 – 
öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen 

worden. Der Vorsitzende stellt fest, dass die 

Mehrheit der Mitglieder anwesend und stimm-

berechtigt ist. Das Gremium ist daher beschluss-
fähig. Der Erste Bürgermeister erklärt die Sitzung 

für eröffnet. Es werden keine Einwände gegen 

die Tagesordnung erhoben.  

 
2. Baupläne  

 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Baupläne, über die zu beraten und Beschluss zu 

fassen ist, liegen nicht vor.  

 
3. Freiwillige Feuerwehr Virnsberg; Beschaffung 

einer neuen Tragkraftspritze  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Der Marktgemeinderat hat am 26.09.2016 dem 

Kauf einer neuen Tragkraftspritze PFPN 10-1000 
zugestimmt. Unter Berücksichtigung der Zuwen-

dung soll der Anteil der Gemeinde 10.000,- € 

nicht übersteigen. Die Regierung von Mittelfran-

ken hat eine Zuwendung von 4.700,- € bewilligt. 

Die Freiwillige Feuerwehr Virnsberg möchte eine 

PFPN 10-1000 der Marke Rosenbauer, Typ FOX 

4, beschaffen.  
 

Drei Angebote sind eingeholt worden. Alle Ange-

bote beinhalten folgende Leistungen:  
 

- Tragkraftspritze Rosenbauer FOX 4  

- Umfeldbeleuchtung im Traggestell  

- Pumpendruckregler, Eingangsdrücküberwa- 

 chung u. Kavitationswarnanzeige  

- Werkzeugsatz FOX 4  
- Halterung für Lichtkopf (Lampe)  

- Rosenbauer LED Beleuchtung (drei LED- 

 Leuchten, Akku, bis 1,80 m verlängerbar) 
 

Aus Sicht der Verwaltung kann freihändig verge-

ben werden. Die abgegebenen Angebote stam-

men von Unternehmen, die als fachkundig, leis-

tungsfähig und zuverlässig einzustufen sind. Alle 

drei Unternehmen befinden sich seit geraumer 

Zeit am Markt. Nachteiliges ist nicht bekannt. 
Der Preis ist angemessen.  
 

Nach Durchsicht der Angebote ist festzuhalten, 

dass die Fa. Massong die Leistung mit einem 

Preis von 14.974,91 € am wirtschaftlichsten an-

bietet.  
 

Die Freiwillige Feuerwehr Virnsberg hat sich be-

reit erklärt, 275,- € beizusteuern. Unter Berück-

sichtigung der staatlichen Förderung verbleiben 

beim Markt Flachslanden 9.999,01 €.  
 

Beschluss: einstimmig  

Die Fa. Massong erhält den Zuschlag.  

 
4. Baumaßnahme Barrierefreiheit Rathaus und 

Verbesserung des Brandschutzes in der Schule 
– Vorstellung der Planung und ggf. Beschluss 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger/ 

Herr Hirsch:  
 

Das Bauvorhaben wird anhand vorher an den 

Marktgemeinderat übersandter Pläne vorge-

stellt. 
 

Die bestehende Aula soll aufgestockt werden. 

Dadurch entsteht im Obergeschoss der Aula ein 

auf verschiedentliche Weise verwendbarer Klas-

senraum. Der zweite bauliche Rettungsweg 

führt hinsichtlich der Klassenräume im Erdge-

schoss über den Flur zur Mehrzweckhalle nach 

draußen, hinsichtlich der Klassenräume im 

Obergeschoss über einen Flur in der Aufsto-

ckung der Aula. Das vorhandene Treppenhaus 

wird gegen Feuer und Rauch abgeschottet. 

Dadurch fallen die ursprünglich vorgesehenen 
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Außentreppen weg.  
 

Der Aufzug findet seinen Platz in der Aula zwi-

schen Rathaus und Schule. Dadurch wird Barrie-

refreiheit sowohl im Rathaus (außer UG) als 
auch in der Schule hergestellt. Es wird eingewor-

fen, den Aufzug an der Außenwand der Aula zu 

montieren, was aus Sicht des Architekten tech-

nisch machbar, aber deutlich teurer ist. Der jet-

zige Platz des Aufzugs ist nach sorgfältiger Prü-

fung gewählt worden. Die Versetzung des Auf-

zugs kann aber geprüft werden.   
 

Ein Behinderten-WC entsteht als Anbau an der 
Aula, ein Behinderten-Parkplatz neben dem 

Haupteingang der Schule. Die Aula erhält einen 

eigenen Eingang für Behinderte, dessen Tür vom 

Bürgerbüro auf Klingelzeichen geöffnet werden 

kann, da der Haupteingang aus Sicherheitsgrün-

den während des Unterrichts verschlossen ist. 

Der bereits früher vorgestellte eigene Eingang 

zum Raum der Mittagsbetreuung im Unterge-

schoss der Schule bleibt unverändert erhalten (s. 

dazu Sitzung v. 02.08.2016).   
 

Gemäß Kostenschätzung, die sowohl die Her-

stellung der Barrierefreiheit (Aufzug) beinhaltet 

als auch den baulichen Brandschutz, sind 

720.000,- € aufzuwenden. Finanzielle Förderung 

wird erwartet hinsichtlich Barrierefreiheit und 

Brandschutz. Der Aufzug wurde in das sog. KIP-

Programm aufgenommen. Sofern das Vorhaben 

umgesetzt wird, steht am Ende eine komplett sa-

nierte Schule.   
 

Beschluss: einstimmig  

Der Marktgemeinderat nimmt die Planung zur 

Kenntnis. Architekt Hirsch erhält den Auftrag, 

folgende Alternativen auszuarbeiten:  
 

Der Aufzug führt nicht bis in das Untergeschoss 

der Schule.  

Der Aufzug wird an der Außenwand der 
Aula/Schule platziert.  
 

Die Voraussetzungen der finanziellen Förderung 

sind zu prüfen.  

 
5. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung 

vom 20.03.2017 – öffentlicher Teil  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Erster Bürgermeister Henninger bittet um Ge-

nehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 

20.03.2017 – öffentlicher Teil. Der Marktge-

meinderat erhebt keine Einwände.  
 

Beschluss: einstimmig  
Die Niederschrift der Sitzung vom 20.03.2017 – 

öffentlicher Teil wird genehmigt.  

 
6. Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Be-

schlüsse  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Es sind keine in nichtöffentlicher Sitzung gefass-

ten Beschlüsse bekanntzugeben.  

 
7. Bekanntgaben/Sonstiges 

 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Es sind keine Bekanntgaben vorhanden.  
 

 
 

 
 

Für alle Kinder und Jugendliche 
 

Muttertag 
 

Nicht vergessen, am 14. Mai ist Muttertag. Wisst Ihr 

schon, welche Überraschung Ihr für Eure Mama oder 

Mutti haben werdet? Eine nette Idee finde ich fol-

gende: 
 

Stellt ihr doch ein „Verwöhnset" zusammen. Dazu be-

nötigt Ihr eine Schachtel, diese könnt Ihr z.B. mit 

Strohwolle, Moos oder schönem Papier auslegen. 

Dann könnt Ihr in dieses Geschenkkörbchen, die un-
terschiedlichsten Sachen einlegen, z. B. ein selbst ge-

basteltes Herz, etwas zum Naschen, Lieblingsdusch-

gel, eine Tüte Blumensamen, selbst gepflückte Blu-

men, .... Euren Ideen sind keine Grenzen gesetzt. Gut 

macht es sich auch, wenn Ihr für Eure Mutter ganz 

persönlich ein paar liebe Zeilen schreibt und dazu-

legt. 

 

Briefmarken 
 

Da für heuer auch wieder entweder im Ferienpro-

gramm oder an den Jugendkulturtagen eine Aktion 

mit Briefmarken geplant ist, wäre es schön, wenn Ihr 

dafür welche sammeln würdet. Die Marken können 
jederzeit im Bürgerbüro abgegeben werden. Auch 

wenn es nur wenige Marken sind, macht es nichts, 

denn "Kleinvieh macht auch Mist". Ich sage schon mal 

vielen Dank für Eure Bemühungen. 
 

Eine gute Zeit wünscht Euch 
 

Eure Jugendbeauftragte 

Edeltraud Imschloß 
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Theater in der Schule:  

Die Prinzessin auf der Erbse 
 

Am Freitag, den 7. April 2017, hieß 

es in der gut gefüllten Aula unserer 

Grundschule: „Vorhang auf und 

Bühne frei!“ Zwölf Kinder der Jahr-

gangsstufe 1 führten das Stück 

„Die Prinzessin auf der Erbse“ vor 

der gesamten Schulgemeinschaft 

und zahlreichen Eltern bzw. Familienmitgliedern auf. 
 

 
 

Der Hofstaat sucht nach einer „echten“ Prinzessin. 

 

Theater spielen ist Arbeit, das merkten die Kinder 

schnell. Bereits im Januar begannen die Proben, 

nachdem unsere Schule kurzfristig weitere Lehrer-

stunden bewilligt bekam. Einmal wöchentlich wurde 

nach dem regulären Unterricht das Stück eingeübt 

sowie am Bühnenbild und an den Kostümen gearbei-

tet. In spielerischer Form trainierten die Schüler die 

Fähigkeit zuzuhören und zu kooperieren. Natürlich 

waren auch Improvisation sowie der Einsatz von Mi-

mik und Gestik ein Schwerpunkt.  
 

 
 

Den Applaus haben sich die Darsteller redlich verdient. 
 

Die Kinder wurden für ihren Fleiß mit einem kräftigen 

Applaus belohnt. 

Ein herzlicher Dank geht an die Eltern und Familien 

der Theaterkinder, die diese beim Text lernen unter-

stützt, zum Teil Requisiten zur Verfügung gestellt und 

sich schließlich den Vormittag für die Aufführung frei 

gehalten haben. 
 

Sabine Müller, Grundschule Flachslanden 

 

 

Ganz schön was los  
in der GS Flachslanden 
 

Nach dem Motto „auf zum End-

spurt Richtung Schule“ besuchten 

Anfang März unsere neuen Vor-

schulkinder mit ihren Erzieherin-

nen die Schule. Zusammen mit 

Lehrerin Frau Sabine Müller hat-

ten sie eine aufregende erste 

Schulstunde. Weiter ging es dann Ende März mit der 

Schuleinschreibung. Diesmal kamen die 18 zukünfti-

gen Erstklässler zusammen mit ihren Eltern in zwei 

Gruppen zum Schulspiel. Die Verkostung der warten-

den Eltern übernahm dankenswerter Weise wieder 

der Elternbeirat zusammen mit Schulförderverein. 
Wir freuen uns schon sehr, unsere „Neuen“ im nächs-

ten Schuljahr begrüßen zu dürfen. 
 

Auch sonst war einiges an der Schule geboten. Zum 

Beispiel fand ein Probe-Feueralarm statt, bei dem alle 

Anwesenden reibungslos und zügig die Schule verlie-

ßen. 
 

Für die Kinder der Klassen 1/2 gab es ein Highlight bei 

der Zimmerei Lederer. Im Rahmen des Heimat- und 

Sachunterrichts durften sie zum Thema „Werkzeuge 

und Berufe“ hautnah das Errichten eines Fachwerk-

häuschens erleben. Herzlichen Dank nochmals an alle 

Beteiligten, die lebensnahes Lernen mit allen Sinnen 

möglich machten! 
 

 
 

Die Kinder der Grundschule Flachslanden in der Zimmerei Lede-
rer 
 

Tanja Schleußinger 

Schulleiterin 
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JOHANN – STEINGRUBER - SCHULE 

STAATLICHE REALSCHULE ANSBACH 

 
  

Anmeldung zum Übertritt an die Staatli-
che Realschule Ansbach sowie Anmel-
dung für die offene und die gebundene 
Ganztagsschule 
 

Die Anmeldung ist am Montag, 08. Mai 2017, von 
8:00 bis 18:00 Uhr, Dienstag bis Donnerstag, 09. bis 
11. Mai 2017, jeweils in der Zeit von 8:00 bis 16:00 
Uhr und am Freitag, 12. Mai 2017, von 8:00 bis 10:00 
Uhr im Sekretariat der Realschule, Schreibmüller-
straße 12, 91522 Ansbach, möglich. 
 

Für Schüler aus der 4. Jahrgangsstufe sind das Über-

trittszeugnis und die Geburtsurkunde vorzulegen, für 

die Voranmeldung zum Übertritt aus der 5. Jahr-

gangsstufe der Mittelschule und aus dem Gymna-

sium genügt das Zwischenzeugnis. 
 

Unser Bildungsangebot: 

• mathematisch-naturwissenschaftlicher Zweig 

• wirtschaftswissenschaftlicher Zweig 

• fremdsprachlicher Zweig 

• handwerklich-praktischer Zweig 

• Kooperation mit der Fachoberschule Ansbach 

• Förderunterricht in verschiedenen Jahrgangsstu-

fen 

• Wahlunterricht unter anderem in Kunsterziehung, 
Chor und Instrumentalmusik, Französisch, Natur-

wissenschaften, Hauswirtschaft 

• Chor- und Big Band-Klasse in der 5. und 6. Jahr-
gangsstufe 

• Vertieftes Bildungsangebot für Mathematik, In-

formatik, Naturwissenschaft und Technik (MINT) 
 

Offene Ganztagsschule 
Auch im nächsten Schuljahr bieten wir wieder die fle-

xible Betreuung in der offenen Ganztagsschule an. 

Voraussetzung für deren Besuch ist eine Buchung an 

zwei Tagen mit mindestens 6 Stunden Betreuungs-

zeit. Geringe Kosten entstehen, wenn Ihr Kind in un-

serer modernen Mensa an der Mittagsverpflegung 

teilnimmt. Die Betreuung in Lerngruppen und die 

Teilnahme an den Freizeitangeboten (z. B. Kochen, 

Sport etc.) ist kostenfrei. 
 

Gebundene Ganztagsklasse  
Die Klassenstärke der gebundenen Ganztagsklasse ist 

auf 24 Schüler begrenzt. Die Schülerinnen und Schü-

ler werden durch die besondere Gestaltung des Stun-

denplans intensiver beschult. Fächer für praktisches 

und kreatives Arbeiten, Sport und Phasen der Ent-

spannung werden gleichmäßig über die Woche ver-

teilt und gewährleisten einen rhythmisierten Unter-

richtsablauf. Das gemeinsame Mittagessen und Lern-

zeiten sind feste Bestandteile des pädagogischen 

Konzepts. Die Schüler dieser Klasse werden täglich 

von 8:00 Uhr bis 15:45 Uhr betreut. Am Freitag endet 

der Unterricht um 12:50 Uhr. Die Einrichtung einer 

solchen Klasse ist allerdings nur möglich, wenn sich 

ausreichend Interessenten finden. 
 

Anmeldungen für beide Formen der Ganztagsschule 

müssen ebenfalls im oben genannten Zeitraum vor-

genommen werden. 
 

Herbert Argmann 

Realschuldirektor 

 

Anmeldungen zur Aufnahme in  

Ansbacher Gymnasien 
 

An den drei Ansbacher Gymnasien (Gymnasium 

Carolinum, Platen-Gymnasium, Theresien-Gymna-

sium) finden in der Zeit vom 08. bis 11. Mai 2017 je-

weils von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 13:00 Uhr 

bis 16:30 Uhr sowie am 12. Mai 2017 von 8:00 Uhr 

bis 12:00 Uhr, die Anmeldungen zur Aufnahme in die 

5. Klassen für das kommende Schuljahr 2017/2018 

statt. 
  

Der Termin wurde vom Bayerischen Staatsministe-

rium für Unterricht und Kultus festgelegt. Bitte be-

achten Sie diesen Zeitraum! Spätere Anmeldungen 

können in der Regel nicht berücksichtigt werden. 
 

Dr. Petrus Müller 

Oberstudiendirektor 

 

 

 
 

Bereitschaftsdienste 
 

Erkrankungen, derentwegen ich meinen Hausarzt 

anrufen würde, dieser jedoch nicht erreichbar ist: 
 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

116 117 

außerhalb der üblichen Sprechzeiten. 
 

 

Notruf für Rettungsdienst 

und Feuerwehr 

112 
Für alle medizinischen Notfälle und alle 

Feuerwehreinsätze, vorwahlfrei aus Fest-

netz und Handy. 
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Ärzte 
 

 

Promediz 
 

 
 

 
 

             Praxis für Allgemeinmedizin 
91604 Flachslanden, Marktplatz 1 

Telefon: 09829/93 29 27 7, Fax: 93 29 27 8 
 

 

Carolyn Kunze,  
Fachärztin für Allgemeinmedizin, Diabetologin 

 

Sprechzeiten: 

Montag bis Freitag von 08:00 bis 12:30 Uhr 
 

Pawel Klin 
Facharzt für Allgemeinmedizin, TCM 

 

Sprechzeiten: 

Dienstag von 14:00 bis 18:00 Uhr 

Freitag von 13:00 bis 16:00 Uhr 

 

 
 

Dr. med. Uwe Keppler 
Walter-Meindl-Siedlung 63, 91622 Rügland 
Tel. 09828-911892 
 

Sprechzeiten in Rügland 
Montag  12.00 bis 16.30 Uhr 

Mittwoch 12.30 bis 16.00 Uhr 

Freitag  07.30 bis 10.00 Uhr 

Do. Blutentnahme nach Vereinbarung 
 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte an die 

Hauptstelle in Weihenzell, Tel. 09802-9581560 

Äußere Ansbacher Straße 14, 91629 Weihenzell 
 

 

 

Zahnärzte 
 

Den allgemeinen Zahnnotdienst finden Sie im Inter-

net unter www.zahnnotdienst.de bzw. unter 

www.zahnnotdienst.info. 
 
 

 

Zahnarztpraxis 
Dr. Gerd-Klaus Zoellner 
Wiesenstraße 2 
91604 Flachslanden 
Tel. 09829/555 oder 09824/92770 
 

Sprechzeiten in Flachslanden: 
Mittwoch und Freitag 

8-12 Uhr und 14-18 Uhr 
 

Sprechzeiten in Dietenhofen: 

Montag, Dienstag und Donnerstag 

8-12 Uhr und 14-19 Uhr 
 

 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

Der Markt Flachslanden gratuliert im  
Mai 2017 
 

Zum 75. Geburtstag 
� Christa Hantke, Nelkenweg 12 

 

Zum 80. Geburtstag 
� Ehrenfried Woschech, Brunnenstraße 2 

� Else Huse, Borsbach 21 
 

Zum 92. Geburtstag 
� Emma Göller, Kettenhöfstetter Straße 6 

 

 

 
 

Geburten 
� Jannik Schulze, Steinweg 9 

� Nina Haubner, Rosenbacher Straße 30 
� Mariyam Abdela Isa, Im Priel 19 

 

Eheschließungen 
Keine 

 

Sterbefälle 
� Johann Büttner, Rosenbach 4 

� Anna Meier, Boxau 5 

� Rudolf Bäcker, Steinweg 5 

� Frieda Röthel, Wippenau 1 
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                Muttertag 
 

M  ama, Danke möchte ich Dir sagen 

U   nd Du sollst wissen, es ist "unsere" Zeit 

T   iefbewegt denke ich an alles, was Du mir gege- 

      ben hast 

T   rotz aller Steine, die im Wege lagen 

E   in Tag im Jahr ist zu wenig Zeit für Dich 

R   uhig jeden Tag Muttertag sein lassen 

T   ränen hast Du mir getrocknet 

A   ngst hast Du manchmal um mich gehabt 

G   anz oft möchte ich bei Dir sein 

S   trecken sind überwindbar 

G   eschenke können auch Zeit sein 

E   rinnerungen ziehen vorbei 

S   ich einfach hinsetzen und reden 

C   hancen der Gemeinsamkeit nutzen 

H   eute - morgen - alle Zeit 

E   inmal wird es zu spät sein 

N   iemand weiß, was 

K   ommen wird 
 

Edeltraud Imschloß 

 

 

 
 

Evang.-Luth. 

Kirchengemeinde 
Flachslanden 
Mai 2017 

 

 
 

Donnerstag, 04. Mai 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus 

Freitag, 05. Mai  
Im Gemeindehaus 

18.00 Uhr Jungschar, 

20.00 Uhr Jugendkreis 

Sonntag, 07. Mai, Jubilate 
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Prädikantin 

Jutta Ehemann, Einführung der neuen Konfirmanden 

Dienstag, 09. Mai 
9.00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeindehaus. „Was  

für eine Liebe“. Die Geschichte vom verlorenen Sohn 

mit Angelika Henninger. 

Mittwoch, 10. Mai 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 

für Demenzkranke im Gemeindehaus 

Donnerstag, 11. Mai 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus 

Freitag, 12. Mai 
Im Gemeindehaus 
18.00 Uhr Jungschar, 

20.00 Uhr Jugendkreis 

Samstag, 13. Mai 
Kinderbibeltag im Gemeindehaus 

Sonntag, 14. Mai, Kantate 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Dr. Rudolf Kel-

ler und dem Gesangverein 

11.00 Uhr Taufe von Jonas Herbst aus Borsbach 

Donnerstag, 18. Mai 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus. 

Freitag, 19. Mai  
Im Gemeindehaus 

18.00 Uhr Jungschar, 

20.00 Uhr Jugendkreis 

Samstag, 20. Mai 
40 Jahre CVJM – der CVJM Flachslanden feiert Jubi-
läum 
Sonntag, 21. Mai, Rogate 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Heinz Taeger 

Mittwoch, 24. Mai 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 

für Demenzkranke im Gemeindehaus 

Donnerstag, 25. Mai, Christi Himmelfahrt 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Ernst Schwab 
Freitag, 26. Mai  
Im Gemeindehaus 

18.00 Uhr Jungschar, 

20.00 Uhr Jugendkreis 

Sonntag, 28. Mai, Exaudi 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Lektor Rudolf Tischer 

11.00 Uhr Taufe von Angelina-Sophie Braun aus 

Flachslanden 

 

Ev.-Luth. Pfarramt Flachslanden 
Pfarrstraße 2, 91604 Flachslanden,  

Telefon: 09829/222, Fax: 09829/1399, 

E-Mail: pfarramt.flachslanden@elkb.de 

Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik 

Öffnungszeiten Pfarrbüro: 

Montag und Dienstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
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Katholische 
Pfarrgemeinde 

 

Mai 2017 
 

 
 

Montag, 01.05.2017: Maria, Schutzpatronen von 
Bayern, Hl. Josef der Arbeiter 

10:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hochamt mit sakra-

mentalem Segen     
Dienstag, 02.05.2017 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe  

Donnerstag, 04.05.2017 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Hl. Messe 

Samstag, 06.05.2017 
Die Gemeinschaft geht weiter. Wir machen unseren 

Kommunionausflug nach Kehlheim - Weltenburg mit 

Dankandacht. Mitzubringen ist auf jeden Fall gute 

Laune. 
19:00 Neustetten, Kirche: Vorabendmesse  
Sonntag, 07.05.2017: 4. Sonntag der Osterzeit; 
Weltgebetstag für geistliche Berufe 
8:30 Sondernohe, Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst  
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Maiandacht  

19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Maiandacht  

19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Maiandacht 

Donnerstag, 11.05.2017 
19:00 Neustetten, Kirche: Hl. Messe  

Freitag, 12.05.2017 

19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe  

Samstag, 13.05.2017 
10:00 Flachslanden, ev. Gemeindehaus: Ökumeni-

scher Kinderbibeltag – David und Jonathan 

19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Vorabendmesse 

Sonntag, 14.05.2017: 5. Sonntag der Osterzeit; Mut-
tertag 
8:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst  

19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Maiandacht  

19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Maiandacht  
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Maiandacht  

19:00 Neustetten, Kirche: Maiandacht 

Dienstag, 16.05.2017 

16:00 Obernzenn, Marienheim: Hl. Messe 

Donnerstag, 18.05.2017 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Hl. Messe  

Freitag, 19.05.2017 

19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe  

Samstag, 20.05.2017 

14:30 Neustetten, Kirche: Tauffeier Jakob Büttner, 

Flachslanden 

18:00 Rügland, Schlosskapelle: Wort-Gottes-Feier  

19:00 Neustetten, Kirche: Vorabendmesse  

Sonntag, 21.05.2017: 6. Sonntag der Osterzeit - Bitt-
sonntag 
7:45 Virnsberg, Pfarrkirche: Bittgang nach Son-

dernohe mit der Blaskapelle Virnsberg 

8:30 Sondernohe, Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Maiandacht  

19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Maiandacht  
Dienstag, 23.05.2017 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe  

Donnerstag, 25.05.2017: Christi Himmelfahrt 
8:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Bittgang nach Neustet-

ten                 

8:30 Neustetten, Kirche: Festliches Hochamt, Kol-

lekte für den Erhalt der Kirche 

Samstag, 27.05.2017 

17:00 Virnsberg, Kirche: Jugendandacht gestaltet 

von den Firmlingen 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Vorabendmesse  
Sonntag, 28.05.2017: 7. Sonntag der Osterzeit 
8:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Maiandacht  

19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Maiandacht  

19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Maiandacht  

19:00 Neustetten, Kirche: Maiandacht 

 

 
                              Di. 02.05.2017  u. Di. 30.05.2017 
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Kath. Pfarramt Virnsberg 

Schloßstraße 12, 91604 Flachslanden,  

Telefon: 09829/304, Fax: 09829/1399, 

E-Mail: pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de 

Pfarrer Dieter Hinz 

Telefon: 0981/86132, Fax: 0981/87834 
Pfarrsekretärin Petra Riedel 
Öffnungszeiten Pfarramt:  
Dienstag und Donnerstag 14:00 Uhr – 18:00 Uhr;  

Freitag 8:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Pfarrhaus Sondernohe, Sondernohe 25, 91604 

Flachslanden, Schwester Engelberta Schalk,  

Telefon: 09829/395 

 

 

 
 

 
 
 
 

    Jetzt anmelden! 
 

    Außenstelle 
    Flachslanden 
 

 

Leitung: Gabriele Kuhn 
Anmeldungen und Informationen: Markt Flachslan-
den, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Tel.: (09829) 91 11-14, Fax (09829) 91 11-21,  
E-Mail: poststelle@flachslanden.de  
oder www.vhs-lkr-ansbach.de 
 

C22301F    

Vom Glück, ein Gärtner zu sein (Teil 1)  
Karin Brenner, Naturlehrerin, Ökopädagogin  

1 Abend, 05.05.2017 

Freitag, 19:00 - 20:00 Uhr  

Grundschule, Schulstr. 2,  

Teilnehmergebühr: 5,00 €  

Viele Menschen glau-

ben, Entspannung und 
Naturerlebnisse seien 

nur mit einer Urlaubs-

reise möglich. Dabei 

kann dieser Traum 

schon morgen im eige-

nen Garten beginnen. 

Ruhe vom Alltag, lau-

schige Plätze, ein bun-

tes Blütenmeer – da-

nach sehnen sich viele 

Menschen. In einer öden Beton-Kieswüste und einem 

PS-starken Garten geht das nicht, aber es geht auch 

ohne Thujahecke, ohne Gartenzaun, ohne Gift, ohne 

Einheitsrasen! 
 

Vom Siedlungsgarten zur Artenvielfalt, wer seinen 

Garten naturnäher umgestalten möchte, der findet 

bei diesem Vortrag über den Hortus Romanticus viele 

Ideen und guten Rat. Staunen Sie über Schönheit, 

Nutzen und Ertrag ohne Chemie! Viele Vögel, 

Schmetterlinge, Bienen, Wildbienen und andere 

Nützlinge werden es Ihnen danken. 
 

Dieser Vortrag ist für alle Naturfreunde, Garten-Neu-

anleger sowie für Gartenbesitzer geeignet, die ihre 

Anlage gerne naturnäher gestalten möchten. 
 

Am 02.06. besteht die Möglichkeit, im Rahmen einer 

Exkursion den Naturgarten der Dozentin kennen zu 
lernen.  

 

C22302F      

Vom Glück, ein Gärtner zu sein (Teil 2) 
Hortus Romanticus – mein Garten öffnet 
seine Blüten  
Karin Brenner, Naturlehrerin, Ökopädagogin  

1 Nachmittag, 02.06.2017 

Freitag, 14:00 - 15:00 Uhr  

Treffpunkt: Hortus Romanticus, Würzburger Str. 14, 

Hofeingang, 91617 Oberdachstetten 

Eintritt: 2,50 € (zahlbar direkt bei der Führung, es er-

folgt keine Abbuchung)  

Im Mai konnten Sie den Hortus Romanticus im Vor-

trag kennenlernen, nun haben Gartenliebhaber Gele-

genheit, den naturnahen Garten der Dozentin, im 

Rahmen einer persönlichen Führung, in Ober-

dachstetten zu erleben. Lassen Sie sich inspirieren 

und bewundern Sie einen Garten, wie Sie ihn viel-

leicht noch nie gesehen haben.  

 

K41301F      

Kreativ-Workshop: Malen – Zeichnen  
Jürgen Rosner, Diplom-Designer  

3 Abende, 08.05.2017 - 22.05.2017 

Montag, wöchentlich, 18:30 - 20:00 Uhr  

Grundschule, Schulstr. 2, Werkraum,  

Kursgebühr: 16,50 €  

Der Kurs soll die Freude am individuellen Sehen und 

Widerspiegeln wecken. Beim Miteinanderarbeiten 

werden die handwerklichen Grundlagen verschiede-
ner zeichnerischer und malerischer Techniken er-

probt. Besondere Fähigkeiten oder das genaue Ein-

halten eines vorgegebenen Rahmens haben keine Be-

deutung. Lassen Sie sich überraschen! Gearbeitet 

wird in Kleinformaten mit verschiedenen Techniken. 

So kann jeder eine oder mehrere Arbeiten mit nach 

Hause nehmen. Vorkenntnisse sind nicht erforder-

lich. 
 

Bitte bringen Sie Malblock, Papier, Zeichen- und Ma-

lutensilien, wie Stifte, mit.  
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H33301F   
Qigong - Eine der drei Säulen der chine-

sischen Medizin  
Claudia Mehmke, Qigong-Lehrerin  

8 Abende, 11.05.2017 - 20.07.2017 

Donnerstag, 17:30 - 18:45 Uhr  

Evang. Gemeindehaus, Ansbacher Str. 3,  

Kursgebühr: 40,00 €  

Qigong kann als Werkzeug gesehen werden, um 

selbsttätig die eigene Gesundheit zu verbessern bzw. 
zu erhalten. Spezifische Bewegungen, Haltung und 

Atemübungen aktivieren die Lebenskraft, sorgen 

aber auch für mehr innere Ruhe und Ausgeglichen-

heit. 
 

Die Vielfalt des Qigong ermöglicht es, dass Qigong in 

der Prävention, in der Therapie und auch in der Re-

habilitation eingesetzt werden kann. Es gibt Übungen 

fürs Sitzen, Stehen, Liegen und Gehen. Das bedeutet, 
dass auch mit körperlicher Einschränkung geübt wer-

den kann.  
 

Die einfachen Übungen sind leicht in den Alltag integ-

rierbar und unabhängig von Materialien, Standorten 

oder ähnlichem durchführbar. Eine Methode, um sei-

nen Alltag besser zu bewältigen!  
 

Bitte bequeme Kleidung und dicke Socken mitbrin-

gen. 

 

 

 
 
 

FFW Neustetten 
 

Einladung zur Maiwanderung zum Sonnensee 
Am 7. Mai - 10:00 Uhr - Treffpunkt Feuerwehrhaus 

 

Gez. Dieter Hoffmann 

1. Vorstand FFW Neustetten 
 

 

Jagdgenossenschaft Neustetten 
 

Einladung zur Mitgliederversammlung wegen eines 

Formfehlers bei der Abstimmung. 
  

Sonntag, den 7.Mai.2017, um 20.00 Uhr, im Feuer-

wehrhaus Neustetten. 
  

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung 

2. Abstimmung über Änderung Jagdpachtver-

trag Wildschadenregelung 

3. Sonstiges 
 

Alfred Stocker, Vorstand 
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Mai 
 

3. Mai 11:30 Uhr 

 Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund 
 Monatsversammlung, Gasthof Rose, Flachs-

landen 

3. Mai 20:00 Uhr 

 Imkerverein Flachslanden 
 Imkerstammtisch, Gasthof Rose, Flachslan-

den 

5. Mai 20:00 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Kegeln, Gasthof Rose, Flachslanden 

6. Mai 15:00 Uhr 

 Angelfreunde Flachslanden 
 Hegefischen 

7. Mai 10:00 Uhr 

 FFW Neustetten 

 Maiwanderung zum Sonnensee, Treffpunkt: 

Feuerwehrhaus Neustetten 

7. Mai 10:00 – 16:30 Uhr 

 Bauernmarkt 
 Marktplatz Flachslanden 

7. Mai 14:00 – 17:00 Uhr 

 Heimatverein Flachslanden 
 Eröffnung der Sonderausstellung „Erinne-

rungskrüge und besondere Bierkrüge“, Mu-

seum in der Schulscheune 

7. Mai 20:00 Uhr 

 Jagdgenossenschaft Neustetten 
 Mitgliederversammlung, Feuerwehrhaus 

Neustetten 

9. Mai 09:00 Uhr 
 Evangelische Kirchengemeinde 
 Frauenfrühstück, Ev. Gemeindehaus Flachs-

landen 

11. Mai 14:00 Uhr 

 VdK Ortsverband Flachslanden 

 Muttertagsfeier, Gasthaus Zum Schmied, 

Kettenhöfstetten 

13. Mai 19:00 Uhr 

 Trachtenkapelle Sondernohe 
 1. Sondernoher Bratwurstfest, Halle der Fa-

milie Hofmann 

17. Mai Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund 
 Ausflug 

19. Mai 20:00 Uhr 

 Kleintierzuchtverein Flachslanden 

 Monatsversammlung, 

 Vereinsheim Flachslanden 

19. – 22. Mai 

 Angelfreunde Flachslanden 

 Jugendzeltlager, Stockheim 
20. Mai 08:00 Uhr 

 Obst- und Gartenbauverein Virnsberg und 
Kolpingfamilie Virnsberg 
 Tagesfahrt 

20. Mai 09:30 Uhr 
 VdK Ortsverband Flachslanden 
 Tagesfahrt nach Bamberg 
 Achtung: Geänderte Abfahrtszeit! 
20. Mai CVJM Flachslanden 
 Jubiläum 

 Mehrzweckhalle Flachslanden 

21. Mai 14:00 – 17:00 Uhr 

 Heimatverein Flachslanden 

 Eröffnung der Sonderausstellung „Kinder-

spielzeug gestern und heute“, ehemaliges 

Café Selz, Flachslanden 

25. Mai  05:30 Uhr 

 Angelfreunde Flachslanden 
 Freundschaftsfischen, alle Gewässer 
25. Mai  10:00 Uhr 

 Angelfreunde Flachslanden 



 

 

           Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  05/2017   25 

 Jugendcastingtournier, Windsbach 

25. Mai 11:00 Uhr 

 Verein für Gartenbau und Landespflege 
Sondernohe 

 Grillfest, Feuerwehrhaus Sondernohe 

26. – 28. Mai 

 Schützenverein Virnsberg 
 Bayerische Meisterschaften Sommerbiath-

lon Bayrisch Eisenstein 

27. Mai 10:00 – 11:30 Uhr 

 Kleintierzuchtverein Flachslanden 

 Altpapier- und Altkleiderannahme, 

 Vereinsheim Flachslanden 

27. Mai 14:00 Uhr 

 Schützenverein Virnsberg 
Altpapierannahme, Schützenhaus Virnsberg 

 

Juni 
 

01. Juni 14:30 Uhr 

 Evangelische Kirchengemeinde 
Gemeindenachmittag, Ev. Gemeindehaus 

Flachslanden 

02. Juni 20:00 

 FFW Flachslanden 
 Kegeln, Gasthof Rose, Flachslanden 
07. Juni 20:00 Uhr 

 Imkerverein Flachslanden 
Imkerstammtisch, Gasthof Rose, Flachslan-

den 

08. Juni 14:00 Uhr 

 VdK Ortsverband Flachslanden 

Gemeinsamer Nachmittag, Gasthaus Eisen-

bahn, Rosenbach 

11. Juni 14:00 Uhr 

 Heimatverein Flachslanden 

Besichtigung des Wasserschlosses in Rüg-

land. Führung mit Altbürgermeister Rudolf 

Tischer 

15. – 18. Juni 

 Modellfliegerverein Albatros 
Deutsche Meisterschaft Seglerschlepp, 

 Modellflugplatz bei Neustetten 

16. Juni 20:00 Uhr 

 Kleintierzuchtverein Flachslanden 

 Monatsversammlung, 
 Vereinsheim Flachslanden 

16. Juni 20:00 Uhr 

 Angelfreunde Flachslanden 
Sommerversammlung, Gasthof Rose, 

Flachslanden 

17. Juni 18:30 Uhr 

 FFW Kettenhöfstetten 
Grillfest, Festhalle Volland, Kettenhöfstet-

ten 

17. Juni Schützenverein Virnsberg 

Bayerische Meisterschaften Sommerbiath-

lon LG Targetsprint 

  
 

Aus unserer Region 
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Anmeldung & Information bis 2. Mai 2017: 
IHK Nürnberg für Mittelfranken 

Geschäftsstelle Ansbach 

Bahnhofsplatz 8, 91522 Ansbach 

Telefon: 0981 209570-01 

Mail: geschaeftsstelle-ansbach@nuernberg.ihk.de 
 

  



 

 

           Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  05/2017   27 

 

Stellenanzeigen 
 

 

 

 

Stellenausschreibung des  
Schulverbandes Weihenzell 

 

Der Schulverband Weihenzell sucht ab September 
2017 eine/n Leiter/in für die Mittagsbetreuung an 
der Eichenberggrundschule Weihenzell mit einer 
wöchentlichen Arbeitszeit von ca. 30 Stunden. 
 

Die Arbeitszeit ist an den Schultagen in der Zeit von 
ca. 11.00 Uhr bis etwa 17.00 Uhr einzubringen. Die 
tägliche Mittagsbetreuung umfasst neben der Be-
treuung und Beaufsichtigung von Schulkindern der 
1. bis 4. Klassen auch eine Hausaufgabenbetreuung. 
 

Eine geeignete pädagogische Ausbildung (z.B. Erzie-
her/in, Kinderpfleger/in) wäre wünschenswert. 
Ausreichende Erfahrungen im Umgang und Erzie-
hung von Kindern/Jugendlichen werden erwartet. 
 

Die Bezahlung erfolgt nach den Vorschriften des öf-
fentlichen Dienstes - TVöD-SuE/TVöD. 
 

Bei Interesse richten Sie Ihre aussagekräftige Bewer-
bung mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 
12.05.2017 an den Schulverband Weihenzell, Ansba-
cher Str. 15, 91629 Weihenzell. Für weitere Aus-
künfte stehen Ihnen auch die Schulleiterin, Frau 
Rektorin Rabenstein (Telefon: 09802/8454) und 
Herr Schulverbandsvorsitzender Gerhard Kraft (Te-

lefon: 09802/950110) gerne zur Verfügung. 
 

 

 

Graugetigerter Kater „Felix“ ist „Im Priel“ 
entlaufen. Felix ist tätowiert und registriert. 

Tel. 09829-1302 
 

 
 

Unterstellplatz in Kettenhöfstetten zu 
vermieten, 70 qm, Tel. 0171/5293369 

 

 
 

Suche 3-Zimmer-Wohnung im Gemeindege-
biet Flachslanden, Tel. 0160/7924894 

 

 
 

Aus Betreuungsverfahren. Einfamilien-
haus in 91522 Rügland OT Unternbibert. 
2 Garagen. Bj. 2004. Wohnfläche ca. 164 

m2. Grund 1024 m2. B/93.4 KWH/ 
ÖL/2004. Leer. Einbauküche. Kaufpreis € 
275.000,00. Infos unter 0911/6002730 o-
der unter www.dumler-immobilien.de. 
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